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Gott wird Mensch, Leben und Lehre des Mannes, der Retter und Richter, Weg, 
Wahrheit und Leben ist…  

Hauptteil  
Episode 566: Wahre Jü ngerschaft – Teil 5 (Lükas 14,28-32) 

Die Kosten der Nachfolge. Darüm geht es Jesüs in Lükas 14. Er will, dass 
seine Jü nger sich klar vor Aügen fü hren, was es heißt, ihm zü folgen. Wenn 
Paülüs davon spricht, was es kostet, den Christüs zü erkennen, also die 
Beziehüng zü dem Herrn Jesüs immer mehr zü vertiefen, dann kann er 
sagen:  

Philipper 3,8.10: ja wirklich, ich halte auch alles für Verlust um der 
unübertrefflichen Größe der Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn, willen, um 
dessentwillen ich alles eingebüßt habe und es für Dreck halte, damit ich Christus 
gewinne … um ihn und die Kraft seiner Auferstehung und die Gemeinschaft seiner 
Leiden zu erkennen, indem ich seinem Tod gleich werde, 

Züm Christsein geho rt es dazü, dass wir die Gemeinschaft seiner Leiden 
erkennen. Christen sind Mit-Sterbende. Komische Idee, aber wer Jesüs 
nachfolgt, müss damit rechnen, dass er leidet ünd verfolgt wird.  

Philipper 1,29: Denn euch ist es im Blick auf Christus geschenkt worden, nicht 
allein an ihn zu glauben, sondern auch für ihn zu leiden,  

2Timotheus 3,12: Alle aber auch, die gottesfürchtig leben wollen in Christus 
Jesus, werden verfolgt werden. 

1Petrus 4,12: Geliebte, lasst euch durch das Feuer ⟨der Verfolgung⟩ unter euch, 
das euch zur Prüfung geschieht, nicht befremden, als begegne euch etwas 
Fremdes; 

Leid ist fü r einen Christen nichts Fremdes, sondern die Normalita t. Dass wir 
das heüte nicht mehr so erleben, das hat damit zü tün, dass wir in einer 
Gesellschaft leben, in der christliche Werte bis vor Kürzem noch pra gend 
waren. Aber aüch wir ko nnen Aüsgrenzüng ünd Nachteile erleben. Viel 
mehr aber werden wir anecken, wenn wir ethische Normen der Gesellschaft 
in Frage stellen ünd üns fü r eine biblische Vorstellüng von Ehe, Lebensrecht 
oder Wahrheit einsetzen… nicht jeder Chef freüt sich ü ber Angestellte, die 
nicht lü gen!  
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Lukas 14,28-30: Denn wer unter euch, der einen Turm bauen will, setzt sich nicht 
vorher hin und berechnet die Kosten, ob er ⟨das Nötige⟩ zur Ausführung hat? 
29 Damit nicht etwa, wenn er den Grund gelegt hat und nicht vollenden kann, 
alle, die es sehen, anfangen, ihn zu verspotten, 30 und sagen: Dieser Mensch hat 
angefangen zu bauen und konnte nicht vollenden.  

Was fü r Leüte sind hier im Blick? Ich meine, wenn man das Bild ü bertra gt. 
Hier sind Leüte im Blick, die sich vor ihrer Bekehrüng nicht genaü genüg 
ü berlegen, ob sie bereit sind, die Konseqüenzen einer Christüs-Nachfolge in 
Kaüf zü nehmen. Sie fangen mit der Nachfolge an, sie legen also einen Grund, 
aber sie vollenden nicht. Irgendwann wird ihnen das mit dem Christsein zü 
anstrengend. Sie fangen an, Jesüs nachzüfolgen, aber sie kommen nicht am 
Ziel an. Wir erinnern üns: Ringt danach, durch die enge Pforte einzugehen.  

Und was dann bleibt, das ist Spott. Da gibt es diese Phase im eigenen Leben, 
wo man sich einer christlichen Gemeinde angeschlossen, vielleicht aüch 
fleißig anderen von Jesüs erza hlt hat, eine Phase, die jetzt der 
Vergangenheit angeho rt, fü r die man sich insgeheim aüch ein bisschen 
scha mt… wie konnte man nür frü her die Sache mit Jesüs so ernst nehmen?  

Menschen geben die Nachfolge aüf ünd natü rlich geben sie dafü r aüch 
Grü nde an. Meist sind es negative Erfahrüngen mit andern Christen, die fü r 
ihren Aüsstieg aüs der Nachfolge verantwortlich gemacht werden. Aber 
Vorsicht! Der Herr Jesüs la sst hier die Verantwortüng fü r einen 
Glaübensabfall ganz bei dem, der mit der Nachfolge anfa ngt, aber nicht 
vollenden kann. Das Problem liegt nach seinen Worten nicht bei den 
Erfahrüngen, die ich als Christ mache, sondern bei mir, der ich von diesen 
Erfahrüngen ü berrascht werden. Wenn ich Jesüs mehr liebe als jeden 
anderen Menschen, mich eingeschlossen, ünd wenn ich mein Kreüz trage, 
also nichts mehr vom Leben erwarte, aüßer Jesüs nachfolgen zü dü rfen, weil 
er mein Schatz, meine große Liebe, meine Hoffnüng ünd mein Leben ist,… 
wenn das so ist, dann wird mich nichts aüs der Bahn werfen. Dann werden 
Schicksalsschla ge, schra ge Christen, Gemeindestreit, Zeitgeist, Leid, 
Versüchüng oder Verfolgüng,… dann werden die immer noch keinen Spaß 
machen, aber ich kann sie einordnen. Sie sind einfach ein Teil des Lebens, 
das Gott mir aüf dem Weg ihm nach Richtüng Ewigkeit  zümütet, üm mich 
zü erziehen, mich zü prü fen ünd mich zü gebraüchen. Und aüf dem Weg 
wird er mir das an Kraft ünd Trost ünd Weisheit geben, was er denkt, dass 
ich braüche.   

Lasst üns das wirklich güt verstehen! Wer die Nachfolge aüfgibt, ist dafü r 
ganz allein verantwortlich! Was aüch immer sie oder ihn aüs der Bahn 
wirft,… ha tte er vorher die Kosten ü berschlagen, wa re es nicht passiert. 
Dabei ist das U berschlagen der Kosten eine Frage des Loslassens. Ich müss 
mich, meine Beziehüngen ünd meine Erwartüngen ans Leben los lassen, üm 
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Jesüs nachzüfolgen. Solange mein Traüm von der Karriere, mein Fitness-
Training, meine Sehnsücht nach einem Ehemann, die Hoffnüng aüf ein 
Ha üschen im Grü nen, der Wünsch, meinen Eltern zü gefallen, oder mein  
Sicherheitsbedü rfnis mit der Nachfolge konkürrieren, wird irgendwann die 
Nachfolge aüf der Strecke bleiben. Bevor ich mich bekehre, müss ich 
loslassen. Das heißt es, die Kosten zü ü berschlagen. Solange ich aüch nür ein 
kleines Bisschen noch mein eigener Herr sein will, so lange kann ich kein 
Jesüs-Jü nger sein. Vielleicht probiere ich es aüs, aber mein Versüch ist züm 
Scheitern verürteilt.  

Lukas 14,31: Oder welcher König, der auszieht, um sich mit einem anderen König 
in Krieg einzulassen, setzt sich nicht vorher hin und ratschlagt, ob er imstande ist, 
dem mit zehntausend entgegenzutreten, der gegen ihn mit zwanzigtausend 
anrückt?  

Nachdenken geho rt zü den gründlegenden Kompetenzen des Lebens! Wer 
es nicht tüt, ist dümm! Eigentlich sollte es vo llig normal sein, dass jemand, 
der sich entschließt ein Jü nger Jesü zü werden, also Christ zü werden,… es 
sollte vo llig normal sein, dass man sich vorher güt ü berlegt, ob ich das 
wirklich will ünd kann. Wie bei diesem Ko nig, der sich das mit dem 
Kriegszüg wirklich güt ü berlegen müss.  

Lukas 14,32: Wenn aber nicht, so sendet er, während er noch fern ist, eine 
Gesandtschaft und bittet um die Friedensbedingungen.  

Ganz richtig. Erst nachdenken ünd dann handeln. Wenn mein Gegner zü 
stark ist, dann schicke ich eine Gesandtschaft, üm den Krieg abzüwenden 
ünd die Friedensbedingüngen zü erfragen. Das tüt ein klüger Ko nig. Er zieht 
nicht einfach in den Krieg. Er setzt sich hin, denkt nach, sücht sich güte 
Ratgeber (ratschlagt) ünd trifft erst dann eine Entscheidüng.  

Und genaü so sollte sich jeder verhalten, der ü berlegt, ob er ein Jü nger Jesü 
werden will. Sich Zeit nehmen, nachdenken, güte Ratgeber süchen ünd erst 
dann die Entscheidüng treffen. Güt nachdenken ünd dann ganze Sache mit 
Jesüs machen.  

Anwendungen 
Was ko nntest dü jetzt tün? 

U berlege, ob es Dinge in deinem Leben gibt, die dir so wichtig oder lieb 
sind, dass sie fü r dein Glaübensleben züm Stolperstein werden ko nnten!  

Das war es fü r heüte.  

Micha, der kleine Sohn eines lieben Freündes würde gestern ein zweites Mal 
wegen eines Hirn-Tümors operiert. Bitte bete fü r seine Genesüng ünd fü r 
die Familie.  
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Der Herr segne dich. Erfahre seine Gnade und lebe in seinem Frieden. 

AMEN  
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